	#016215

	L25F

PLANKONVEX-LINSENSCHEINWERFER 

2.000 bis 2.500 Watt Leistung

-fernsteuerbar-



Das einzelne Gerät muß der DIN 15 560 entsprechen und nach VDE 0711 Teil 217  (entspricht EN 60598-2-17 beziehungsweise IEC 598-2-17) hergestellt sein.



Das  Gerät  muß  die Verwendungsmöglichkeit folgender Lampen mit  einem Lichtschwerpunkt von 75 ± 2 mm Höhe und 90 ± 2 mm gewährleisten:

   

Quarzhalogenlampe 2000 Watt, Sockel G 22

Quarzhalogenlampe 2500 Watt, Sockel G 22



Gehäuse: Stahlblechgehäuse  mit  doppelten   Wänden  an  den Seiten  und der Rückwand. Das Gehäuse muß nach oben einen  scharnierten, aufklappbaren Deckel haben, so daß  Lampen  leicht  gewechselt  werden können. Der Deckel muß mit 2 Riegeln klapperfrei verschlossen  werden können.



Fassung: G 22  verstellbar. Die Fassung muß über eine Spindel mit Drehknopf von der  Geräterückseite aus verstellbar sein, um damit den Lichtkegel verstellen zu können.



Optischer Aufbau:  Das  Gerät  muß  nach der  obigen DIN als Linsenscheinwerfer  mit  Spiegel  und mit veränder�barem  Licht�kegel  aufgebaut sein. Der Linsendurch�messer soll 200 mm betragen und die Linse muß zum leichten  Reinigen  und  Wechseln auf einer heraus�ziehbaren Platte montiert sein. Der erzielbare Bereich  des Lichtkegels soll dabei von ca. 7° bis 65° stufenlos einstellbar sein.

         

Zubehöreinschub:  Entsprechend DIN 15 560 Teil 38 Ausführung ESVB muß das Gerät über 3 Einschubfächer in Kassettenform  und  zusätzlich  einer gesicherten Abdeck�klappe verfügen, so daß der Austritt von Nebenlicht (reflektierendes Licht an den Filtern) aus dem Zu�behörhalter  in  jeder Betriebslage vermieden wird. Im vordersten Fach muß ein Schutzgitter sein. 

Kassetteneinschubmaß:  280 x 280 mm



Axial drehbare Vierfachlichtblende: muß im Lieferumfang ent�halten sein.





Mechanische  Befestigung:  Das Gehäuse ist mit einem zwei�schenkeligem  Bügel zu liefern. In diesem Bügel müssen alle Steuerteile enthalten sein, damit kein separater Steuerkasten erforderlich ist. Die Befestigung muß über einen Zapfen ZC oder ZF nach DIN 15560 Teil 24 erfolgen.



Elektrische Antriebe: Für die Funktionen Drehen, Neigen und Fokussieren sind geeignete Antriebe mit Übersetzung vorzusehen. Als Arbeitsspannung ist Kleinspannung zu verwenden. Die Antriebe müssen leise sein.



Steuerung: Die Steuerung muß ein Verstellen von 3 Achsen ermöglichen. Zusätzlich ist ein Signal zum Ein- und Ausschalten der Steuerung vorzusehen, so daß Störungen auf den Zuleitungen keinen Einfluß auf den eingestellten Scheinwerfer haben. Die Ansteuerung muß über DMX-Signale oder analoge Signale von 0 bis +10 Volt Gleichspannung möglich sein. Ein durch die Steuersignale vorgegebener Sollwert muß reproduzierbar angefahren werden können. Es sind also 4 Steuerkreise für den Scheinwerfer vorzusehen. Diese 4 Kreise müssen physikalisch hintereinander liegen. Die Steuerung muß so ausgeführt sein, daß nach einem unvorhergesehenen Spannungsausfall kein Referenzpunkt angefahren werden muß.



Jede Achse ist mit einstellbaren Endpunkten derart zu versehen, daß die Endpunkte beliebig eingestellt werden können. Das Überschreiten dieser Endpunkte muß unabhängig von der Hauptsteuerung überwacht werden und beim Ausfall dieser ein Halten beim Erreichen eines Endpunktes sicherstellen. Die Steuerung ist so auszuführen, daß der Arbeitsweg ca. 0 bis 100% dem Arbeitsweg des Steller auf dem Steuerpult entspricht. 

Die Bauteile des Starkstromteiles sind von den Bauteilen die mit Kleinspannung betrieben werden, weitgehendst örtlich zu trennen. 

Die Steuerung soll aus leicht auswechselbaren Baugruppen bestehen und der Teil, der mit Kleinspannung betrieben wird muß leicht ohne Werkzeug zugänglich sein, insbesondere die Einstellmöglichkeiten für die Endpunkte der Arbeitswege. Die Adressierung der Scheinwerfer muß von außen mit einem Nummernkreis von 1 bis 512 möglich sein. 



Elektrischer  Anschluß:  

Licht: 	2,5 m Kabel H07RN-F 3G 2,5 qmm mit Bühnenstecker 63 A  aus Aluminium.

Steuerung: 	2,5 m Kabel H07RN-F 3G 2,5 qmm mit Schukostecker aus Gummi und XLR Anbaustecker und Anbaudose für DMX-Signale. Zusätzlicher Anbaustecker zur Ansteuerung mit analogen Signalen.





ZUBEHÖR



Folgendes  Zubehör  ist  mitzuliefern  und  gegebenenfalls  zu montieren:

 

1	Rohrschelle mit DIN-Hülse VSCH5HB

für Rohre von ca. 30 bis 50 mm (. Die Vorrichtung besteht aus einer Schelle und einer DIN-Hülse Form HB mit zusätzlichem Sicherungsbolzen.



1 	Rohrschelle mit DIN-Hülse  VSCH8HB

für Rohre von ca. 50 bis 80 mm (. Die Vorrichtung besteht aus einer Schelle und einer DIN-Hülse Form HB mit zusätzlichem Sicherungsbolzen.



1	Rohrschelle für Rohrdurchmesser 50 mm RHBF50

(für knappe Platzverhältnisse undfeste Montage)



1	Rohrschelle für Rohrdurchmesser 50 mm RHBF60

(für knappe Platzverhältnisse und feste Montage)



1  	Stufenlinse 200 mm ( auf einer Einschubplatte



1  	Stufenlinse 250 mm ( auf einer Einschubplatte



1  	Quarz-Halogenlampe  2500 Watt, ca. 360 h Lebensdauer, CP91



1  	Quarz-Halogenlampe  2000 Watt, ca. 480 h Lebensdauer, CP92



4 	Folienrahmen aus Metall, schwarz lackiert.



1	Weichzeichner aus Glas in Streifen mit Metallrahmen.
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